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Pensionskasse Evangelisch-reformierter Kirchen der Ostschweiz 
 

 
 
 
 
 

Kurzbericht 2009 
 

für die Versicherten und Rentenbezüger 
 
 
 
 

Der Kurzbericht soll Sie auf wenigen Seiten über den Stand und die Entwicklung der Pensionskas-
se PERKOS informieren. Für die Versicherten wird der Bericht im Internet veröffentlicht (im Vorjahr 
erfolgte eine Zusendung wegen der Informationspflicht bei Unterdeckung), den Rentnern wird er 
per Post zugestellt.  
 
Der vollständige Geschäftsbericht nach den Vorschriften des Obligationenrechts, des BVG und 
nach den Bestimmungen von Swiss GAAP FER 26 kann über die Internet-Plattform unter 
www.perkos.ch eingesehen werden.  
 
 
Personelles 
 
Im Steuerungsausschuss ist Hans Peter Schmid zurückgetreten, als Nachfolger wurde Markus 
Anker gewählt. 
 
Im Stiftungsrat und der Geschäftsprüfungskommission sind keine Mutationen zu verzeichnen. 
 
 
Leitbild  
 
Die Pensionskasse verfügt neu über ein Leitbild (Auftrag, Qualitätsansprüche, Anlagekriterien, 
Zukunft), welches auf der Internet-Plattform eingesehen werden kann. Bezüglich der Anlagekrite-
rien sei auszugsweise erwähnt: 
 
„Wir berücksichtigen bei unserer Anlagestrategie kassenspezifische Eigenheiten und pflegen einen 
verantwortungsvollen und professionellen Umgang mit den uns anvertrauten Vorsorgegeldern. 
Langfristigkeit, Nachhaltigkeit und Stabilität sind die Kriterien unserer strategischen Entscheidun-
gen. Die erwirtschafteten Mittel setzen wir zugunsten der Versicherten ein und halten die Verwal-
tungskosten tief“. 
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Vorsorgereglement 
 
Im Berichtsjahr wurde das Vorsorgereglement aktualisiert und überarbeitet (Risikobeitrag Arbeit-
geber). Der Stiftungsrat verabschiedete das Reglement an seiner Herbstsitzung vom 17. Septem-
ber 2009. Die Landeskirchen haben den vorgeschlagenen Reglementänderungen mit Wirkung per 
1. Januar 2010 zugestimmt. 
 
 
Geschäftsjahr 
 
Mit einer gewissen Erleichterung können wir auf ein erfolgreiches Börsenjahr 2009 zurückblicken, 
welches die hohen Verluste des Vorjahres teilweise kompensiert hat. Sowohl die Aktienkurse wie 
auch die Obligationenpreise konnten sich von den Tiefstständen erholen. Die Devisenkurse blie-
ben nahezu stabil und beeinträchtigen die Performanceleistung kaum. 
 
Die Pensionskasse PERKOS hat im vergangenen Jahr eine Performance von 10.41 % erwirt-
schaftet (Vorjahr: Negativperformance von 17.51 %).  
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Der Bestand an Versicherten beträgt 604 und hat nochmals um 17 Personen oder 2.9 % zuge-
nommen. Die Anzahl der Rentner beläuft sich auf 222 (Vorjahr 216). 
 
 

 
 
 
Die Zusammensetzung der Versicherten nach Männern und Frauen zeigt eine interessante Ent-
wicklung. In den letzten sechs Jahren ist die Anzahl der männlichen Versicherten um 35 Personen 
oder 13.2 %, diejenige der weiblichen um 135 oder 80.4 % angestiegen. Dies ist vor allem auch 
auf die Teilzeitanstellungen zurückzuführen. 
 
 

 
 

385 414 434
519 548 568 587 604

183
195 200

195 198 200 216 222

0

100

200

300

400

500

600

700

800

900

2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009

Rentner

Versicherte

434

519
548 568 587 604

266 287 291 303 302 301

168

232
257 265 285 303

0

100

200

300

400

500

600

700

2004 2005 2006 2007 2008 2009

Versicherte

Männer

Frauen 



 
Pensions
 

______
Pensions
 

Der Ert
Unterde
  
Die Bila
net eine
 
 

 
 
 
Der Dec
Deckun
durch d

- V
- 
- 

6
 
 
Umwan
 
Der Um
 
Um Uns
und dem
Pension
Altersgu
 
 

1

1

2

2

M
io

.

skasse PER

__________
skasse PER

ragsübersc
eckung aus 

anzsumme
e Zunahme 

ckungsgra
ngsgrades b
en Stiftungs
Verzinsung
Keine Verz
Reduktion d
6.65 % mit 

ndlungssa

mwandlungs

sicherheiten
mjenigen de
nskasse PE
uthaben led

139.9

0.
0

50

100

150

200

250

2002

RKOS – Kurz

__________
RKOS – Postf

chuss der K
dem Vorjah

e beläuft sic
von 17.1 M

d der Kass
basiert eine
srat getroffe

g der Altersg
insung für u
des Umwan
Wirkung pe

atz  

satz bei de

n beim Um
er PERKOS

ERKOS bed
diglich bei ru

153.5

0 3.0

2 2003

Bilan

zbericht 200

__________
fach 122 – 9

Kasse belä
hr. Es beste

h auf 194.6
Mio. Franken

e beträgt 10
erseits auf d
enen Massn
guthaben 20
unterjährige
ndlungssatz
er 1.1.2011.

r Pensionie

wandlungss
S zu verme
deutend höh
und 36 % lie

161.8

5.0

2004

nzsumme / 

9  

__________
056 Gais     

uft sich auf 
eht kein Fre

6 Mio. Frank
n oder 9.6 %

00.65 % (V
der Erholun
nahmen zur
009 mit 1.0 

e Ereignisse
zes von 6.8
.  

erung beträg

satz gemäs
eiden, ist es
here Leistu
egt (Durchs

187.3
206

25.7

2005 2

Wertschw

_________
                   T

14.0 Mio. F
eies Stiftun

ken (Vorjah
%.   

orjahr 92.62
ng der Fina
r Behebung
% 

e (Austritte)
8 % auf den

gt 6.65 %, d

ss BVG (Vo
s uns ein A
ngen im Al

schnittswert

6.7 214.5

29.3 2

2006 200

wankungsre

  

__________
Tel 071 791 

Franken und
ngskapital. 

hr 177.5 Mio

2 %). Die e
anzmärkte u
g der Unterd

n (aktuell) k

dies mit Wir

olksabstimm
Anliegen, Ihn
lter erbringt
).  

5

177.5

7.7

0.0

07 2008

eserve WSR

    S
 

__________
70 18 – Fax

d dient zur A

o. Franken) 

rfreuliche S
und andere
deckung wie

kostenneutr

kung per 1.

mung vom 7
nen mitzute
t und der B

194.7

1.3

2009

R

Seite     4-1

__________
x 071 791 70 

 

Abtragung d

und verzei

Steigerung d
rseits auf d
e 

ralen Satz v

1.2011.  

7. März 20
eilen, dass 
BVG-Anteil 

Bilanzsum

WSR

10 

__ 
19

der 

ch-

 

des 
den 

von 

10) 
die 
am 

mme



 
Pensions
 

______
Pensions
 

Dies ve
 

a) 
J

 
b) 

A
v

 
Setz
CHF
Alte
  
Dam
jähr
eind

 
 
Verstä
 
 

 
 
 
 
 

5'000

10'000

15'000

20'000

25'000

skasse PER

__________
skasse PER

rdeutlichen

Ein BVG-Al
Jahr (BVG-

Das anges
Altersgutha
von CHF 28
(ab 1.1.201

zt man die 
F 6‘800, ist
rsrente.   

mit die PER
lich zu vers

drücklich ers

rkung Dec

1'138

0

0

0

0

0

2000

RKOS – Kurz

__________
RKOS – Postf

 wir gerne a

ltersguthab
-Umwandlun

parte PER
aben. Dies 
80‘000 (CH
1) beträgt d

PERKOS-A
t die PERK

RKOS-Alters
stärken. Die
sichtlich. 

ckungska

1'636

3'

2001 20

Vers

zbericht 200

__________
fach 122 – 9

an nachfolg

en von CHF
ngssatz 6.8

KOS-Alters
ergibt für 
F 100‘000 x
die PERKO

Altersrente 
KOS-Altersr

srente gew
e Entwicklun

pital Rent

366

6'272

002 2003

stärkung Dec

9  

__________
056 Gais     

gender Gege

F 100‘000 e
8 %). 

sguthaben i
den PERK
x 2.8). Bei e
S-Altersren

von CHF 1
rente um C

währleistet w
ng der letzt

ten 

7'327

3 2004

ckungskapita

_________
                   T

enüberstellu

ergibt eine 

st im Durc
OS-Versich
einem PER

nte CHF 18‘

18‘620 ins 
CHF 11‘820

werden kan
ten Jahre is

9'720

12'2

2'393 2'49

2005 200

al Renten in 

  

__________
Tel 071 791 

ung:  

BVG-Alters

chschnitt 2.8
herten ein P

RKOS-Umwa
620. 

Verhältnis 
0 oder 174

nn, ist das 
st aus dem 

210

13'922

90 
1'712 

06 2007

TCHF

Kumula

Jährlich

    S
 

__________
70 18 – Fax

srente von C

8 x höher 
PERKOS-A
andlungssa

zur BVG-A
4 % höher 

Deckungsk
nachfolgen

16'927

20

3'005 3

2008 2

ativ 10 Jahre

he Verstärku

Seite     5-1

__________
x 071 791 70 

 

CHF 6‘800 

als das BV
Altersguthab
atz von 6.65

Altersrente v
als die BV

kapital Ren
nden Absch

 

0'088

3'161 

2009

e

ung

10 

__ 
19

pro 

VG-
ben 
5 % 

von 
VG-

ten 
nitt 



      Seite     6-10 
Pensionskasse PERKOS – Kurzbericht 2009       
 

______________________________________________________________________________ 
Pensionskasse PERKOS – Postfach 122 – 9056 Gais                        Tel 071 791 70 18 – Fax 071 791 70 19
   

Versicherungstechnische Kurzbilanz per 31.12.2009  
 
Durch die Swisscanto Vorsorge AG wurde am 19. April 2010 eine versicherungstechnische Kurzbi-
lanz per 31.12.2009 erstellt, basierend auf der Jahresrechnung 2009. Darin wird festgehalten: 
 
Die finanzielle Situation der Pensionskasse PERKOS hat sich aufgrund der positiven Performance 
im Kalenderjahr 2009 deutlich verbessert. Die versicherungstechnischen Rückstellungen sind – 
entsprechend dem bestehenden Reglement – mit den Sollbeträgen ausgewiesen. 
 
Der Deckungsgrad gemäss Art. 44 BVV2 der Pensionskasse PERKOS beträgt 100.7 % (gerundet) 
und sämtliche Vorsorgeverpflichtungen können erfüllt werden. Da die Wertschwankungsreserve 
die Zielgrösse in der Höhe von 12.5 % der Bilanzsumme noch nicht erreicht, muss die Risikofähig-
keit weiterhin als eingeschränkt bezeichnet werden.   
 
 
Erläuterungen zur Bilanz 
 
Die Aktivseite der Bilanz setzt sich wie folgt zusammen: 

in CHF 1'000.-- 31.12.2009 31.12.2008 Veränderung

Flüssige Mittel und Geldmarktanlagen 13'673 10'485 3'188

Forderungen  362 617 -255

Obligationen 70'844 71'346 -502

Aktien 62'620 47'832 14'788

Darlehen und Hypotheken 7'216 7'403 -187

Immobilien 30'338 29'280 1'058

Alternative Anlagen 9'569 10'555 -986

Total Aktiven 194'622 177'518 17'104
 
 
Die Bilanzsumme hat gegenüber dem Vorjahr um rund 17.1 Mio. Franken oder 9.6 % zugenom-
men. Davon entfallen rund 14.8 Mio. Franken auf die Anlagekategorie Aktien, welche im Vorjahr 
um rund 32.5 Mio. Franken abgenommen hat.  
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Die Passivseite der Bilanz setzt sich wie folgt zusammen: 
 

in CHF 1'000.-- 31.12.2009 31.12.2008 Veränderung

Verbindlichkeiten 1'271 1'290 -19

Passive Rechnungsabgrenzung 40 49 -9

Vorsorgekapital Versicherte (Sparkapital) 102'568 104'937 -2'369

Vorsorgekapital Renter (Deckungskapital) 79'824 75'006 4'818

Technische Rückstellungen 9'667 10'266 -599

Wertschwankungsreserve 1'252 0 1'252

Freies Stiftungskapital 0 -14'030 14'030

Total Passiven 194'622 177'518 17'104
 
Bei der Veränderung des Vorsorgekapitals Versicherte entfallen rund 1.0 Mio. Franken auf die 
Verzinsung des Sparkapitals (Vorjahr rund 2.7 Mio. Franken).   
 
Das Vorsorgekapital der Rentner hat um 4.8 Mio. Franken zugenommen. Nebst der Verzinsung 
des Kapitals von 0.8 Mio. Franken (Vorjahr 1.94 Mio. Franken) und einem Kapitalabgang von 0.9 
Mio. Franken (Nettobetrag aus dem Zugang durch Pensionierungen sowie der Auszahlung von 
Renten) wurde das Deckungskapital zu Lasten der Betriebsrechnung um 3.2 Mio. Franken ver-
stärkt entsprechend der versicherungstechnischen Berechnung der Swisscanto Vorsorge AG.  
 
Die Wertschwankungsreserve konnte um 1.2 Mio. Franken geäufnet werden. Diese ist in den 
nächsten Jahren wiederum aufzubauen. Die Zielgrösse, basierend auf der Anlagenstruktur per 
31.12.2009, beträgt 24.4 Mio. Franken oder 12.5 % der Bilanzsumme.  
 
Freies Stiftungskapital darf erst wieder ausgewiesen werden, wenn die Wertschwankungsreser-
ve vollständig gebildet ist. 
 
Erläuterungen zur Betriebsrechnung 
 
Die Rechnung aus dem Versicherungsteil schliesst mit einem Verlust von 3.3 Mio. Franken ab 
(Vorjahresverlust 7.5 Mio. Franken). Der Zufluss aus Beiträgen und Eintrittsleistungen betrug 11.3 
Mio. Franken, der Abfluss für Leistungen und Vorbezüge beläuft sich auf 12.7 Mio. Franken. Die 
Bildung/Auflösung von Vorsorgekapitalien und technischen Rückstellungen ergibt einen Betrag 
von 1.9 Mio. Franken.  
 
Das Nettoergebnis aus Vermögensanlagen weist durch die teilweise Erholung der Finanzmärkte 
einen Gewinn von 18.9 Mio. Franken aus (Vorjahr Verlust von 37.3 Mio. Franken). Nach Berück-
sichtigung des Verwaltungsaufwandes von 0.2 Mio. Franken und der Äufnung der Wertschwan-
kungsreserve von 1.2 Mio. Franken verbleibt ein Einnahmenüberschuss von 14.0 Mio. Franken, 
welcher für den Ausgleich des negativen Stiftungskapitals verwendet wurde. 
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Revisionen 
 

Sowohl die FEY Audit & Consulting AG (Kontrollstelle) wie auch die Geschäfts- und Rechnungs-
prüfungskommission der PERKOS haben die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, Anhang), 
Geschäftsführung und Vermögensanlage sowie die Alterskonten für das am 31. Dezember 2009 
abgeschlossene Geschäftsjahr auf ihre Rechtmässigkeit geprüft. Beide Kontrollorgane haben kei-
ne Beanstandungen angebracht und die Jahresrechnung 2009 zur Abnahme empfohlen. 
 
 
Pensionierungen und Todesfälle 
 
Pensionierungen 
 01.01.2009 Oertig Theresia, Frauenfeld  

 01.01.2009 Wartenweiler Christoph, Frauenfeld  

 01.01.2009 Stettler Hans, Frauenfeld 

 01.02.2009 Schreck Christoph, Rapperswil-Jona    

 01.03.2009 Erni Bernhard, Rapperswil-Jona 

 01.04.2009 Schnöring Günter, Rorschach 

 01.05.2009 Cacece Veronika, Sonneblick Walzenhausen  

 01.05.2009 Brassel Jakob, St. Gallen 

01.06.2009 Gantenbein Hans-Christoph, Kantonalkirche 

01.07.2009 Roth Verena, Wattwil 

01.07.2009 Schneider Niklaus, Berlingen 

01.08.2009 Powischer Wolfgang, Kreuzlingen 

01.08.2009 Ammann Marianne, Flawil 

01.09.2009 Pravato Assunta, Sonneblick Walzenhausen 

01.09.2009 Nüssli Kurt, Gossau 

01.09.2009 Oelrichs Gert, Stein SG 

01.09.2009 Menet Konrad, Mogelsberg 

01.09.2009 Baumann Andreas, Kreuzlingen und LKTG 

01.10.2009 Züger Horst, Uznach und Umgebung 

Todesfälle 
 28.03.2009 Gäumann Ilse, Niederrohrdorf  

 26.04.2009 Graf Susanne, Rehetobel  

 24.05.2009 Battaglia Myrtha, Egnach  

 27.09.2009 Spycher Hans-Ulrich, Ramsen     

 01.11.2009 Suter Mathilde, Walkringen BE 

 03.12.2009 Zindel Ernst, Lüchingen  

 08.12.2009 Schlatter Ulrich, Appenzell   
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Führungs- und Kontrollorgane 
 
Jede der angeschlossenen Landeskirchen entsendet zwei Mitglieder in den Stiftungsrat, wobei 
ein Mitglied Vertreter der Arbeitgeber und ein Mitglied Vertreter der Versicherten ist.  
 

Arbeitgebervertreter (Amtsdauer 2006 – 2010) 
Thomas Gugger, Gais (Präsident seit 2006)  Appenzell seit 2006 
Rolf Bartholdi, Friltschen     Thurgau seit  2008 
Hans Peter Schmid, Wattwil      St. Gallen seit  2006 
Walter Elmer, Elm       Glarus  seit  2006 
 
Arbeitnehmervertreter (Amtsdauer 2006 – 2010)  

 Claude-Alain Séchaud, Stein (Vizepräsident seit 1997) Appenzell seit  1993 
 Harald Ratheiser, Arbon     Thurgau seit  2006 
 Markus Anker, St. Gallen     St. Gallen seit  2006  

Ulrich Knoepfel, Obstalden     Glarus  seit  1994 
       
Der Steuerungsausschuss wird durch den Stiftungsrat ernannt und konstituiert sich selbst. 

Thomas Gugger, Gais (Präsident)    Appenzell seit  2006 
Harald Ratheiser, Arbon (Vizepräsident)   Thurgau seit  2006  

 Markus Anker, St. Gallen     St. Gallen  seit  2009  
 Peter Toggweiler, Gais (Geschäftsführer)     seit  1994 
 
Die Geschäftsführung wird erledigt durch: 

Peter Toggweiler, Gais     Appenzell seit  1994  
 
Der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission gehören an: 

Adrian Müller, Tägerwilen (Präsident)   Thurgau seit 2002 
Alfred Lämmler, Schönengrund    Appenzell seit  2005 
Werner Althaus, St. Gallen     St. Gallen seit  2006 
Hansjürg Gredig, Schwanden    Glarus  seit  2006 
 
 
 

Geschäftsgang 2010  
 

Im 1. Quartal 2010 konnte die PERKOS eine Performance von 2.08 % erzielen. Leider entwickel-
ten sich die Finanzmärkte danach negativ und auch die Währungssituation führte zu Kurskorrektu-
ren. Die Entwicklung der Finanzmärkte ist nach wie vor ungewiss.  
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Die Jahresrechnung 2009 wurde vom Stiftungsrat am 29. April 2010 genehmigt.  
 
 
Für Ihr Interesse an der Entwicklung der Pensionskasse PERKOS danken wir Ihnen und stehen für 
Auskünfte gerne zur Verfügung. 
 
 
 
Gais, 12. Mai 2010 
 
 
 
Pensionskasse PERKOS 
 
 
 
sig. Thomas Gugger  sig. Peter Toggweiler 
Präsident   Geschäftsführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


